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GASAG Berliner Gaswerke
Aktiengesellschaft: Mit IBM Consulting
für E-Procurement fit für den Wettbewerb.

GASAG – der größte, kommunale 

Energieversorger in Westeuropa.

Mehr als 700 000 Kunden, mehr als 

600 000 Wohnungen, ein Rohrnetz 

von 6 800 km Länge – die Berliner Gas-

werke AG sorgt für Wärme in Berlin. 

Vor 150 Jahren fing es an: Die ersten 

Gaslaternen erhellten die Innenstadt. 

Heute ist die GASAG ein vollständig 

privatwirtschaftliches Unternehmen, 

denn inzwischen hat das Land Berlin 

auch seine letzten Anteile verkauft. 

Seit der Wiedervereinigung hat das 

Unternehmen seine Marktanteile stetig 

ausgebaut. Ende 2001 betrugt der 

Anteil am Berliner Wärmemarkt schon 

ca. 42 %. Die Ziele für die Zukunft sind 

gesteckt: Mittelfristig wird ein Markt-

anteil von 50 % angestrebt.

Über die preiswerte und sichere Ener-

gielieferung hinaus, bietet die GASAG 

umfangreiche Dienstleistungspakete 

für Privathaushalte, Gewerbe und 

Industrie. Die Liberalisierung der euro-

päischen Strom- und Gasmärkte bringt 

neue Impulse für die GASAG. Der 

künftige Wettbewerbsmarkt verlangt 

■ Die Herausforderung

In einer bestehenden Beschaffungs-

organisation trägt die Reduzierung 

der Kosten zur ver besserten Wett-

bewerbsfähigkeit eines Unterneh-

mens bei. Prozesskosten können, 

durch transparente und kosten effi-

ziente Abwicklung gesenkt werden 

können.

■ Die Lösung

Mit E-Procurement erstellen Mit ar-

beiter die Materialanford erungen 

und Bestellungen auf elektro-

nischem Weg.

■ Die Vorteile

E-Procurement verbessert nach-

haltig den Unternehmens erfolg und 

legt die Basis für zukunftsweisende 

Einkaufstechno logien.

Überblick

verstärkt attraktive Dienstleistungen 

und günstige Preise. Konsequentes 

Kostenmanagement ist dabei die ent-

scheidende Voraussetzung. Die Ein-

führung von E-Procurement ist ein 

wichtiger Schritt in diese Richtung. 

Die Zeit ist reif für E-Procurement.

Die Abwicklung des Beschaffungspro-

zesses mit Hilfe von Papierformularen 

ist meist fehlerträch tig und ineffizient. 

Hoher Verwaltungsaufwand und man-

gelnde Transparenz sind klare Defizite. 

Im Rahmen der Unterstützung entlang 

der gesamten Wertschöpfungskette 

empfahl die IBM der GASAG im Juli 

2000 eine zukunftsorientierte Gestal-

tung der Beschaffungsorgani sation, 

unterstützt durch den Einsatz einer 

E-Procurement-Lösung. Das Ziel: Mit 

einem vernetzten elektro nischen Be-

stellwesen sollen Qualität und Abläufe 

der Beschaffungsorga nisation deutlich 

optimiert werden. Gleichzeitig war es 

die Absicht, eine Basis für zukünftige 

Entwicklungen zu schaffen, beispiels-

weise für die Teil nahme an elektro-

nischen Marktplätzen und für die Nut-

zung von Online-Auktionen. 

Ausgangspunkt war eine Vorstudie zur 

Analyse der existierenden Beschaf-

fungsorganisation. Berücksichtigt wur-

den unter anderem Prozesse, Volumen, 

Wirtschaftlichkeit und beschaffungs-

politische Rahmenbedingungen. Es 

hatte sich gezeigt: SAP Enterprise 

Buyer 2.0 ist die E-Procurement-Lösung, 

die sich hervorragend in das beste-

hende System integrieren läßt. Mit der 
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gruppe der GASAG eine optimale 

Lösung zuordnet. Ein Praxistest wurde 

am Beispiel von Online-Auktionen 

durchgeführt: Bei drei Auktionen sind 

durch eine sehr gute Vorbereitung 

durchschnittliche Reduzierungen der 

Einstandskonditionen im zweistelligen 

Prozentbereich erreicht worden.

Die Zahlen sprechen eine klare Sprache.

Die von der IBM empfohlene und 

umgesetzte Strategie der Beschaf-

fungsorganisation zahlt sich für die 

GASAG aus: E-Procurement verbessert 

den Unternehmenserfolg. Es führt zu 

immensen Einsparungen – nicht nur 

bei Einstandspreisen. Auch die internen 

Beschaffungskosten wurden deutlich 

reduziert. Die Erfolgskontrolle der 

GASAG verdeutlicht den positiven Ef-

fekt der Maßnahmen: Die durch schnitt-

liche Dauer eines Bestellvorgangs 

reduzierte sich von ca. 15 Minuten auf 

rund 2 Minuten. Die Kosten eines Be-

stellprozesses sind deutlich zurück-

gegangen. Rechnet man die Kosten 

von Bedarfsträgern, Rechnungsprü-

fung und Einkauf zusammen, hat die 

GASAG eine Einsparung von 148 auf 

23 Euro pro Bestellprozeß realisiert. 

„Unsere Ziele wurden er-
reicht, Beschaffungs-
prozesskosten und Ein-
standspreise gesenkt, 
unsere Mitarbeiter kön-
nen sich nun verstärkt 
auf beschaffungs strate-
gische Fragen konzen-
trieren. Das profes-
sio nelle Management 
und die analytische 
Kompe tenz der IBM 
Consultants haben ent-
scheidend dazu beige-
tragen.“ 

 Manager Eckhard Beye, Leiter Ein -

kauf/Logistig und Materialwirtschaft. 

frühen Back-end-Integration konnten 

alle Bestellvorgänge erfolgreich im 

SAP ERP-System abgebildet werden.

Termintreue selbstverständlich.

Die Standardinstallation von Enterprise 

Buyer 2.0 konnte termingerecht vor-

genommen werden. Dabei profitierte 

die GASAG von den Erfahrungen, die 

IBM in früheren E-Procurement-Pro-

jekten erworben hatte. Das Change 

Management hat kritische Faktoren 

frühzeitig berücksichtigt. Stakeholder 

Analyse und das ausgereifte Kom-

munikations- und Schulungskonzept 

von IBM haben sich an dieser Stelle 

bestens bewährt. Die Zufriedenheit 

der Anwender bestätigt sich durch 

eine intensive Nutzung des Systems.

Ein zukunftsweisendes Katalog Ma-

nagement ist etabliert worden. Damit 

ist die Schnittstelle zwischen dem 

strategischen Einkauf, der E-Procure -

ment-Lösung, den Kunden und den 

Lieferanten integrativ gesichert. Kata-

loginformationen können nun reibungs-

los geladen, geprüft und gepflegt 

werden. Äußerst positiv hatte sich die 

hohe Akzeptanz des Projektes bei den 

Kunden und GASAG-Mit arbeitern 

ausgewirkt. 

Von der Warengruppenanalyse zur 

Online-Auktion.

Im nächsten Schritt wurde im Hinblick 

auf Kostenreduktion und Prozessopti-

mierung eine umfassende E-Procure-

ment-Strategie für die GASAG definiert. 

Einerseits sind die beschaffungswirt-

schaftlichen Daten analysiert worden. 

Parallel dazu erfolgte eine Analyse 

des technisches Lösungsraumes fo-

kussiert auf elektronische Marktplätze, 

Online-Aktionen, sowie alle Dienstleis-

tungen rund ums Katalogmanage-

ment – die verschiedenen technischen 

Möglichkeiten des E-Procurement 

wurden für jede Warengruppe getrennt 

bewertet. Als Ergebnis erhielt man eine 

umfangreiche Matrix, die jeder Waren-

Weitere positive Effekte sind zu ver-

zeichnen: Die Mitarbeiter des Einkaufs 

können sich stärker auf beschaffungs-

strate gische Themen konzentrieren.

Die GASAG wird mit IBM den einge-

schlagenen Weg konsequent fortset-

zen: In weiteren Teilprojekten wie der 

Optimierung des Katalogmanage-

ments und der ganzheitlichen Gestal-

tung elektronischer Beschaffungspro-

zesse, ausgehend von der Bedarfs-

identifizierung bis zur Zahlungsab-

wicklung, arbeitet die IBM kontinuierlich 

daran, weitere Potentiale des E-Procure-

ments für ihren Kunden GASAG zu 

erschliessen.


